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Verspielte Kur~s~ 
Herwig BayerF im Pavillon der Stadtgalerie 

in schnauzbärtiges Männergesicht 
und die Umrisse (weiblicher?) 

Beine, ein bemützter Herr aus dem 
Nürnberg des 16. Jahrhunderts (Dürers 
Bruder), Tintenkleckse, die zu Vogel-
formen mutieren; welche sogleich mun-
ter über das Blatt flattern (l/ogeltanz): 
Kaum ein passenderer Landeplatz 
inmitten dieses atemlosen Reigens 
wäre denkbar als der architektonisch 
wunderhübsch verspielte Museumspa-
villon der Salzburger Stadtgalerie. Die 
einzige noch perfekt erhaltene höfische 
Vogelvoliere (seit 2015 wieder als 
Kunstort genutzt) ist Bühne einer Solo-
schau des 1950 in Salzburg geborenen 

Herwig Bayerl, lntrospektive 
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Herwig Bayerl. Nach dem Studium der 
grafischen Künste führten den Künst-
ler Arbeitsreisen an so unterschiedli-
che Ziele wie  Trondheim,  Bali und 
Nepal. Eine langjährige Professur für 
Grafik an der Hochschule Mozarteum 
im heimischen Salzburg (er hat in der 
Stadt noch heute einen Wohnsitz) gab 
Gelegenheit, die erreichte handwerk-
lich-technische Perfektion an Studen-
ten weiterzugeben, im digitalen Zeital-
ter allein schon ein Verdienst! 

In seiner künstlerischen Arbeit ist  Bay  
erl heute in einer Reihe von Medie 
unterwegs, zur Grafik kamen noc 
Fotografie und Malerei hinzu (sowi: 
Kinderbücher) —all dies natürlich auc 
eine mit Enthusiasmus genutzte Mög 
lichkeit, Farbe ins bildnerische Spie 
zu bringen. lntrospektive —  the  sel 
(selfie) —ein Porträt bezieht den gan 
zen Horizont des Künstlers ein, imme 
beim Versuch des Abgleichs zwische 
Eigen- und Fremdwahrnehmung 
Wunsch und Wirklichkeit. Dieter 8ege 
mann 
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